
sindAutokostenzusätzlichabziehbar
(ab 1. März 2020 bis Ende Jahr), aber
nur anstelle des ÖV-Abos, nicht zu-
sätzlichwie inBasel-Stadt.Eskönnen
maximal 6000 Franken abgezogen
werden.

Basel-Landschaft präzisiert darü-
ber hinaus, dass auch die Kosten für
dieKinderbetreuungdurchDritte ab-
gezogen werden können, wie in den
Vorjahren – auch dann, wenn man
Homeoffice-bedingt zu Hause war.
Voraussetzung ist aber, dass die Kos-
ten effektiv angefallen sind.

Basel-Landschaft regelt ferner,
dass zusätzliche Spesen, die der Ar-
beitgeberdenHomeoffice-Beschäftig-
ten auszahlt, grundsätzlich zu ver-
steuernsind–aussermankanneffek-
tiveAuslagenbelegen.20Frankenpro
Monat(maximal200Franken)würden
aber Corona-bedingt als steuerfreier
Unkostenersatz akzeptiert. Der Ar-
beitgeber muss das auf dem Lohn-
ausweis ausdrücklich deklarieren.

THURGAU lässt grundsätzlich
einenHomeoffice-Ab-

zug zu, sofern nicht der Arbeitgeber
die Kosten trägt. Aber wie in anderen
KantonenauchmüssenSteuerpflich-
tige dann auf die Berufskostenpau-
schale verzichten, was sich selten
lohnt. Zudem entfallen dann, zumin-
dest fürdenHomeoffice-Zeitraum,die
Auslagen fürArbeitswegundVerpfle-
gung. Für den Zeitraum von Mitte
März bisMitte Juni können die Thur-
gauerinnen und Thurgauer die Auto-
kilometer für den Arbeitsweg abzie-
hen, dürfen dann aber keine ÖV-Kos-
ten geltendmachen.

LUZERN lässt einen Homeoffice-
Abzug zu, solange Heim-

arbeit vom Arbeitgeber verordnet
wurdeundsofernmanaufdieBerufs-
kostenpauschale verzichtet. Aber
anders als der Thurgau kürzt Luzern
trotzHomeoffice-Abzug die Auslagen
für Arbeitsweg und auswärtige Ver-
pflegung nicht. Luzern lässt auch zu,
dassman zusätzlich zumÖV-Abo die
Autokosten abzieht, sofern man zur
Covid-Risikogruppe gehört und das
mit einem Arztzeugnis belegt. Aber
natürlich nurwennman effektiv zum
Arbeitsplatz gefahren ist – mit dem
Homeoffice-Abzugkombinieren lässt
sich das sicher nicht. Der Maximal-
abzug beträgt 6000 Franken.
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RATGEBER

Aargau
058 269 21 44
Freitag, 5. März, 8.30 bis 12 Uhr
Markus Bühler
Leitender Steuerkommissär

Appenzell AI
058 269 21 45
Donnerstag, 11. März, 13.30 bis 17 Uhr
Beat Stöcklin
Steuerveranlagung

Appenzell AR
058 269 21 45
Mittwoch, 10. März, 13.30 bis 17 Uhr
Roman Scherrer
Leiter Veranlagung USE/NE

Basel-Landschaft
058 269 21 44
Freitag, 12. März, 8.30 bis 12 Uhr
Alain Suter, Teamleiter
Unselbständigerwerbende

Basel-Stadt
058 269 21 45
Freitag, 12. März, 13.30 bis 17 Uhr
Stephan Rüegg
Leiter Veranlagung 3

Bern
058 269 21 45
Mittwoch, 3. März, 13.30 bis 17 Uhr
Heinz Nydegger
Bereichsleiter Veranlagung

Freiburg
058 269 21 45
Dienstag, 9. März, 13.30 bis 17 Uhr
Michael Jelk
Sektorchef

Glarus
058 269 21 44
Mittwoch, 10. März, 8.30 bis 12 Uhr
Jörg Brenner, Abteilungsleiter
natürliche Personen

Graubünden
058 269 21 44
Dienstag, 9. März, 8.30 bis 12 Uhr
Patrik Lechmann, Teamleiter
Unselbständigerwerbende

Luzern
058 269 21 44
Dienstag, 2. März, 8.30 bis 12 Uhr
Peter Alder, Stv. Abteilungsleiter
natürliche Personen

Nidwalden
058 269 21 45
Dienstag, 2. März, 13.30 bis 17 Uhr
Othmar Niederberger
Veranlagungsexperte

Obwalden
058 269 21 45
Freitag, 5. März, 13.30 bis 17 Uhr
Peter Stalder
Fachverantwortlicher

Schaffhausen
058 269 21 44
Mittwoch, 3. März, 8.30 bis 12 Uhr
Hermann Schlatter
Chef Abteilung natürliche Personen

Schwyz
058 269 21 44
Montag, 8. März, 8.30 bis 12 Uhr
Armin Späni, Teamleiter Veranlagung
Unselbständigerwerbende

Solothurn
058 269 21 44
Donnerstag, 4. März, 8.30 bis 12 Uhr
Michael Schwaller
Leiter Veranlagungsbehörde

St. Gallen
058 269 21 44
Montag, 1. März, 8.30 bis 12 Uhr
Thomas Grögli
Teamleiter Steuerkommissär

Thurgau
058 269 21 44
Donnerstag, 11. März, 8.30 bis 12 Uhr
Remo Stump
Ressortleiter Veranlagungspraxis

Uri
058 269 21 45
Montag, 8. März, 13.30 bis 17 Uhr
Beat Musch
Abteilungsleiter natürliche Personen

Wallis
058 269 21 45
Montag, 1. März, 14 bis 17 Uhr
Gottlieb Amacker
Experte, Revisor

Zürich
058 269 21 44
Donnerstag, 4. März, 13.30 bis 17 Uhr
Thomas Schenkel
Stv. Chef Division Süd

Zürich
058 269 21 45
Donnerstag, 4. März, 13.30 bis 17 Uhr
Marcel Egloff
Teamleiter Division Süd

Zug: Die Telefonnummer ist auf
der Steuererklärung aufgedruckt
(siehe Formular K). Auskunftsdienst
vom 8. bis 16. März, werktags, 14 bis 18 Uhr;
wechselnde Expertinnen und Experten

Weitere Kantone: Genf: 022 327 70 00, Jura: 032 420 55 66, Neuenburg: 032 889 64 20,
Tessin: 091 814 39 58, Waadt: 021 316 00 00

Die Steuerexperten beantworten Ihre Fragen
Haben Sie Fragen zum Thema Steuern? Die Fachleute aus den Kantonen helfen
Beobachter-Leserinnen und -Lesern gern telefonisch weiter.

ExklusivesBeobachter-Angebot


